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Geschenkpakete-Aktion der bayerischen Landeskirche

Unsere Kirchengemeinde bekommt ein Geschenk – welches entscheiden Sie

Zum Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde am xx.xx. um xx Uhr laden wir Sie herzlich ein. An diesem Sonntag wird der Geburtstag unserer bayerischen Landeskirche eine besondere Rolle spielen und wir werden gemeinsam ein Geschenk auspacken. Denn was wäre ein Geburtstag ohne Geschenke? Ohne Zeichen der Freundschaft, der Verbundenheit und Dankbarkeit? Mit Dankbarkeit blickt unsere Landeskirche in diesem Jahr auf 200 Jahre als verfasste Kirche in Bayern zurück. Mit Dankbarkeit deswegen, weil wir eine gesegnete Kirche sind, weil unsere Gemeinden viel Segen erfahren haben im Verlauf der Geschichte. Natürlich reicht die evangelische Tradition in Teilen unserer Landeskirche weiter zurück als 200 Jahre. Und nach dem Evangelium verstehen wir uns schon seit 2000 Jahren als Kirche. 
Zwischen Reformationstag 2008 und Erntedankfest 2009 feiert die bayerische Landeskirche Geburtstag und lädt ihre Kirchengemeinden zum Mitfeiern ein – im freudig dankbaren Bewusstsein, schon unzählige himmlische Geschenke erhalten zu haben.

Als Geste des Dankes an die Gemeinden startete zum Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten am Reformationstag 2008 eine Geschenkpakete-Aktion. Landesbischof Dr. Johannes Friedrich gab an diesem Tag insgesamt 36 Geschenkpakete auf und schickte sie auf die Reise durch die Gemeinden. In einer Kirchengemeinde angekommen, wird meist im Sonntagsgottesdienst ein Geschenk ausgesucht und anschließend eines von der Gemeinde hineingelegt. Danach wird das Paket an die nächste Gemeinde geschickt. Die Deutsche Post AG unterstützt die Aktion, so dass den Kirchengemeinden keine Kosten für den Versand entstehen.
Die Routen für jedes Paket stehen fest. Das Paket wird also am xx.xx. in unserer Kirchengemeinde eintreffen. Wir werden gemeinsam eines der Geschenke aussuchen und etwas von unserer Gemeinde hineinlegen, von dem wir annehmen, dass sich eine Schwestergemeinde darüber freuen könnte. Im Gottesdienst werden wir auch mit Dankbarkeit an die Geschenke der vergangenen Jahre erinnern, die für unsere Gemeinde besonders prägend waren. [Dies werden wir einem Logbuch festhalten, das sich ebenfalls in dem Paket befindet, damit es auch andere Gemeinden erfahren können.]
Wir freuen uns schon, wenn das Paket in unserer Gemeinde ankommt und sind gespannt, was es an Überraschungen bereithält. Sie als Gottesdienstbesucher entscheiden mit, welches Geschenk wir für unsere Gemeinde aussuchen.
